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See the notice on TED website

695694-2026 - Gara
Germania – Servizi informatici: consulenza, sviluppo di software, Internet e supporto – Pflege-, 
Entwicklungs- sowie weitere Leistungen für Kofax-Komponenten
OJ S 195/2026 08/10/2026
Bando di gara o di concessione – regime ordinario - Avviso di rettifica
Servizi - Forniture

1. Committente

1.1.  Committente
Nome ufficiale: Bundesrepublik Deutschland - Bundesamt für Justiz
E-mail: ausschreibungen@bfj.bund.de
Forma giuridica del committente: Autorità governativa centrale
Attività dell'amministrazione aggiudicatrice: Servizi generali delle amministrazioni pubbliche

2. Procedura

2.1.  Procedura
Titolo: Pflege-, Entwicklungs- sowie weitere Leistungen für Kofax-Komponenten
Descrizione: Es besteht ein Bedarf an verschiedenen Leistungen, welche in Form eines 
Pflegevertrags, eines Servicevertrags und einer Rahmenvereinbarung ausgeschriebenen 
werden. Das BfJ arbeitet, bedingt durch die einzelnen Fachverfahren zum Elektronischen 
Handels- und Genossenschaftsregister (EHUG), den elektronischen Strafachrichtenaustausch 
(ESTA) sowie den Einsatz des Dokumentenmanagementsystems DOMEA, mit der Scan-
Standardsoftware Kofax. Kofax wird für die Erstellung von elektronischen Dokumenten aus 
dem papiergebundenen Posteingang von EHUG und der Justizbeitreibung benötigt. Das BfJ 
beabsichtigt, die Software weiter zu verwenden, wodurch zur kontinuierlichen Pflege ab dem 
1. Januar 2027 ein neuer Pflegevertrag benötigt wird. Hierzu soll ein EVB-IT Pflegevertrag 
geschlossen werden. Zur Anbindung an das EHUG-Fachverfahren wurde ein Konnektor 
entwickelt. Auch diese Schnittstelle (Individualsoftware) muss ab dem 1. Januar 2027 unter 
Pflege gestellt werden. Diese wird in einem EVB-IT Servicevertrag abgeschlossen. Die 
zentrale Scanstelle des BfJ wurde nach Vorgaben der TR-RESISCAN ertüchtigt. Um die 
Vorgaben der TR-RESISCAN technisch umzusetzen, wurden an Kofax Anpassungen und 
Erweiterungen durch den derzeitigen Dienstleister vorgenommen. Das Scangut durchläuft im 
Scanprozess die Kofax-eigenen Module Scannen, PDFGenerator und Export. Des Weiteren 
durchlaufen sie Module des derzeitigen Dienstleisters (Kofax Capture Custom Module). Die 
Pflege der Kofax Capture Custom Module ist ebenfalls Bestandteil dieser Ausschreibung und 
wird ebenso ab dem 1. Januar 2027 benötigt. Diese drei Leistungsbestandteile sollen jeweils 
durch eine jährliche Pauschale erbracht und abgerechnet werden. Zudem besteht seitens des 
BfJ ein Bedarf für Erstellungs-, Entwicklungs- und sonstige Dienstleistungen. Hierzu wird eine 
Rahmenvereinbarung abgeschlossen. Für die bestehende EHUG-Schnittstelle sowie für ggf. 
weitere neue Fachverfahren sollen Entwicklungs- bzw. Weiterentwicklungsleistungen 
beauftragt werden. Für die Anbindung neuer Fachverfahren müssen ggf. Konfigurations- und 
Entwicklungsleistungen erbracht werden. Sonstige Dienstleistungen können u.a. als 
Beratungsleitungen, Workshop und/oder als Betriebsunterstützung z.B. für Installations-
/Konfigurationsarbeiten oder Entwicklungsarbeiten vor Ort beim Auftragnehmer, in Form 
telefonischer Beratung und/oder als Remote-Unterstützung abgerufen werden. Eine nähere 
Beschreibung der Leistung ist der Leistungsbeschreibung (LB) zu entnehmen.

https://ted.europa.eu/it/notice/-/detail/695694-2026
mailto:ausschreibungen@bfj.bund.de
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Identificativo della procedura: 6cad7b96-a3aa-4835-9a27-2e381e2ecc31
Identificativo interno: 2025 0000 5942
Tipo di procedura: Aperta
La procedura è accelerata: no

2.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Natura aggiuntiva dell'appalto: Forniture
Classificazione principale (cpv): 72000000 Servizi informatici: consulenza, sviluppo di 
software, Internet e supporto

2.1.2.  Luogo di esecuzione
Località: Bonn
Codice postale: 53113
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania

2.1.4.  Informazioni generali
Base giuridica: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motivi di esclusione
Fonti dei motivi di esclusione: Avviso
Corruzione: Gemäß den Bestimmungen der §§ 123, 124 und 125 des GWB können die in dem 
Dokument - Anlage 5 zu den Bewerbungsbedingungen - Eigenerklärung des Bieters zu den 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 und 125 GWB - aufgeführten Kriterien zu einem 
Ausschluss führen und müssen daher vom Bieter bestätigt werden. Dies betrifft folgende 
Ausschlusskriterien: -Der Bieter bestätigt, dass er keine rechtskräftigen Verurteilungen oder 
rechtskräftigen Festsetzungen einer Geldbuße nach § 30 OWiG in den letzten 5 Jahren 
(maßgeblich ist das Datum der Rechtskraft) gemäß §§ 123 GWB vorzuweisen hat. - Der Bieter 
bestätigt, dass sein Unternehmen nicht zahlungsunfähig ist. - Der Bieter bestätigt, dass kein 
Insolvenzverfahren oder vergleichbares Verfahren beantragt wurde. – Der Bieter bestätigt, 
dass kein Insolvenzverfahren oder vergleichbares Verfahren eröffnet wurde. - Der Bieter 
bestätigt, dass kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens oder eines vergleichbaren 
Verfahrens mangels Masse abgelehnt wurde. - Der Bieter bestätigt, dass kein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde, und es ist nicht erforderlich, diesen vorzulegen. - Der Bieter 
bestätigt, dass sein Unternehmen sich nicht in Liquidation befindet. - Der Bieter bestätigt, dass 
sein Unternehmen seine Tätigkeit nicht eingestellt hat. - Der Bieter bestätigt, dass bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt-, sozial oder arbeitsrechtliche 
Vorschriften verstoßen wurde. - Der Bieter bestätigt, dass er nicht gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 2 bis 
5, §§ 10 bis 11 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes, gemäß § 404 Abs. 1 oder 2 Nr. 3 
des Dritten Buches Sozialgesetzbuch, gemäß §§ 15, 15a, 16 Abs. 1 Nr. 1, 1c, 1d, 1f oder 2 
des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes, gemäß § 266a Abs. 1 bis 4 des Strafgesetzbuches, 
gemäß § 23 Abs. 1 Nr. 1 bis 9 und 11, Abs. 2 des Arbeitnehmerentsendegesetzes oder 
gemäß § 21 Abs. 1 Nr. 1 bis 8, 10 und 11, Abs. 2 des Mindestlohngesetzes mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500,00 Euro oder gemäß § 24 Abs. 1 des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz mit einer Geldbuße von mindestens 150.000,00 Euro, 
gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 i.V.m. § 24 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz ist einer Geldbuße von wenigstens 1.500.000,00 Euro, 
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gemäß § 24 Abs. 2 Satz 2 i.V.m. § 24 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz mit einer Geldbuße von wenigstens 2.000.000,00 Euro 
oder gemäß § 24 Abs. 3 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz mit einer Geldbuße von 
wenigstens 0,35 Prozent des durchschnittlichen Jahresumsatzes bestraft worden ist. - Der 
Bieter bestätigt, dass weder sein Unternehmen noch eine Person, deren Verhalten seinem 
Unter-nehmen zuzurechnen ist, im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit nachweislich eine 
schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt 
wird. - Der Bieter bestätigt, dass sein Unternehmen keine Vereinbarungen mit einem anderen 
Unter-nehmen getroffen hat oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder erwirken 
sollen. - Der Bieter bestätigt, dass sein Unternehmen sich nicht in einer Situation befindet, in 
der ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht. Ein solcher 
Konflikt, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber 
tätigen Person beeinträchtigen könnte und nicht durch andere, weniger einschneidende 
Maßnahmen wirksam beseitigt werden kann, liegt nicht vor. - Der Bieter bestätigt, dass sein 
Unternehmen nicht bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, was 
zu einer Wettbewerbsverzerrung geführt hätte. Eine solche Wettbewerbsverzerrung, die nicht 
durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann, liegt nicht vor. - 
Der Bieter bestätigt, dass sein Unternehmen keine wesentliche Anforderung bei der 
Durchführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder 
fortdauernd mangel-haft erfüllt hat. Es kam weder zu einer vorzeitigen Beendigung, 
Schadensersatz oder einer vergleichbaren Rechtsfolge. Hinweis (vgl. § 126 GWB): Wenn ein 
Unternehmen, bei dem ein Ausschlussgrund vorliegt, keine oder keine ausreichenden 
Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 125 GWB ergriffen hat, darf es gem. § 126 GWB: 1. bei 
Vorliegen eines Ausschlussgrundes nach § 123 GWB höchstens fünf Jahre ab dem Tag der 
rechtskräftigen Verurteilung von der Teilnahme an Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, 
2. bei Vorliegen eines Ausschlussgrundes nach § 124 GWB höchstens drei Jahre ab dem 
betreffenden Ereignis von der Teilnahme an Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.
Frode: Aus technischen Gründen ist es erforderlich, die detaillierte Beschreibung der 
Ausschlusskriterien wie im Rahmen des ersten Kriteriums - Bestechlichkeit, 
Vorteilsgewährung und Bestechung - ebenfalls an dieser Stelle näher zu erläutern. Um 
Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich darauf verwiesen.
Riciclaggio di proventi di attività criminose o finanziamento del terrorismo: Aus technischen 
Gründen ist es erforderlich, die detaillierte Beschreibung der Ausschlusskriterien wie im 
Rahmen des ersten Kriteriums - Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung - 
ebenfalls an dieser Stelle näher zu erläutern. Um Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich 
darauf verwiesen.
Amministrazione controllata: Aus technischen Gründen ist es erforderlich, die detaillierte 
Beschreibung der Ausschlusskriterien wie im Rahmen des ersten Kriteriums - Bestechlichkeit, 
Vorteilsgewährung und Bestechung - ebenfalls an dieser Stelle näher zu erläutern. Um 
Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich darauf verwiesen.
Cessazione anticipata, risarcimento danni o altre sanzioni comparabili: Aus technischen 
Gründen ist es erforderlich, die detaillierte Beschreibung der Ausschlusskriterien wie im 
Rahmen des ersten Kriteriums - Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung - 
ebenfalls an dieser Stelle näher zu erläutern. Um Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich 
darauf verwiesen.
Lavoro minorile e altre forme di tratta di esseri umani: Aus technischen Gründen ist es 
erforderlich, die detaillierte Beschreibung der Ausschlusskriterien wie im Rahmen des ersten 
Kriteriums - Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung - ebenfalls an dieser Stelle 
näher zu erläutern. Um Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich darauf verwiesen.
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Grave illecito professionale: Aus technischen Gründen ist es erforderlich, die detaillierte 
Beschreibung der Ausschlusskriterien wie im Rahmen des ersten Kriteriums - Bestechlichkeit, 
Vorteilsgewährung und Bestechung - ebenfalls an dieser Stelle näher zu erläutern. Um 
Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich darauf verwiesen.
False dichiarazioni, omessa informazione, incapacità di fornire i documenti richiesti o 
acquisizione di informazioni confidenziali in merito alla procedura in questione: Aus 
technischen Gründen ist es erforderlich, die detaillierte Beschreibung der Ausschlusskriterien 
wie im Rahmen des ersten Kriteriums - Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung - 
ebenfalls an dieser Stelle näher zu erläutern. Um Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich 
darauf verwiesen.
Violazione degli obblighi in materia di diritto del lavoro: Aus technischen Gründen ist es 
erforderlich, die detaillierte Beschreibung der Ausschlusskriterien wie im Rahmen des ersten 
Kriteriums - Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung - ebenfalls an dieser Stelle 
näher zu erläutern. Um Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich darauf verwiesen.
Violazione degli obblighi in materia di diritto sociale: Aus technischen Gründen ist es 
erforderlich, die detaillierte Beschreibung der Ausschlusskriterien wie im Rahmen des ersten 
Kriteriums - Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung - ebenfalls an dieser Stelle 
näher zu erläutern. Um Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich darauf verwiesen.
Violazione di obblighi in materia di diritto ambientale: Aus technischen Gründen ist es 
erforderlich, die detaillierte Beschreibung der Ausschlusskriterien wie im Rahmen des ersten 
Kriteriums - Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung - ebenfalls an dieser Stelle 
näher zu erläutern. Um Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich darauf verwiesen.
Accordi con altri operatori economici intesi a falsare la concorrenza: Aus technischen Gründen 
ist es erforderlich, die detaillierte Beschreibung der Ausschlusskriterien wie im Rahmen des 
ersten Kriteriums - Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung - ebenfalls an dieser 
Stelle näher zu erläutern. Um Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich darauf verwiesen.
Partecipazione diretta o indiretta alla preparazione della procedura di appalto: Aus 
technischen Gründen ist es erforderlich, die detaillierte Beschreibung der Ausschlusskriterien 
wie im Rahmen des ersten Kriteriums - Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung - 
ebenfalls an dieser Stelle näher zu erläutern. Um Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich 
darauf verwiesen.
Insolvenza: Aus technischen Gründen ist es erforderlich, die detaillierte Beschreibung der 
Ausschlusskriterien wie im Rahmen des ersten Kriteriums - Bestechlichkeit, 
Vorteilsgewährung und Bestechung - ebenfalls an dieser Stelle näher zu erläutern. Um 
Redundanz zu vermeiden, wurde lediglich darauf verwiesen.

5. Lotto

5.1.  Lotto: LOT-0000
Titolo: Pflege-, Entwicklungs- sowie weitere Leistungen für Kofax-Komponenten
Descrizione: Es besteht ein Bedarf an verschiedenen Leistungen, welche in Form eines 
Pflegevertrags, eines Servicevertrags und einer Rahmenvereinbarung ausgeschriebenen 
werden. Das BfJ arbeitet, bedingt durch die einzelnen Fachverfahren zum Elektronischen 
Handels- und Genossenschaftsregister (EHUG), den elektronischen Strafachrichtenaustausch 
(ESTA) sowie den Einsatz des Dokumentenmanagementsystems DOMEA, mit der Scan-
Standardsoftware Kofax. Kofax wird für die Erstellung von elektronischen Dokumenten aus 
dem papiergebundenen Posteingang von EHUG und der Justizbeitreibung benötigt. Das BfJ 
beabsichtigt, die Software weiter zu verwenden, wodurch zur kontinuierlichen Pflege ab dem 
1. Januar 2027 ein neuer Pflegevertrag benötigt wird. Hierzu soll ein EVB-IT Pflegevertrag 
geschlossen werden. Zur Anbindung an das EHUG-Fachverfahren wurde ein Konnektor 
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entwickelt. Auch diese Schnittstelle (Individualsoftware) muss ab dem 1. Januar 2027 unter 
Pflege gestellt werden. Diese wird in einem EVB-IT Servicevertrag abgeschlossen. Die 
zentrale Scanstelle des BfJ wurde nach Vorgaben der TR-RESISCAN ertüchtigt. Um die 
Vorgaben der TR-RESISCAN technisch umzusetzen, wurden an Kofax Anpassungen und 
Erweiterungen durch den derzeitigen Dienstleister vorgenommen. Das Scangut durchläuft im 
Scanprozess die Kofax-eigenen Module Scannen, PDFGenerator und Export. Des Weiteren 
durchlaufen sie Module des derzeitigen Dienstleisters (Kofax Capture Custom Module). Die 
Pflege der Kofax Capture Custom Module ist ebenfalls Bestandteil dieser Ausschreibung und 
wird ebenso ab dem 1. Januar 2027 benötigt. Diese drei Leistungsbestandteile sollen jeweils 
durch eine jährliche Pauschale erbracht und abgerechnet werden. Zudem besteht seitens des 
BfJ ein Bedarf für Erstellungs-, Entwicklungs- und sonstige Dienstleistungen. Hierzu wird eine 
Rahmenvereinbarung abgeschlossen. Für die bestehende EHUG-Schnittstelle sowie für ggf. 
weitere neue Fachverfahren sollen Entwicklungs- bzw. Weiterentwicklungsleistungen 
beauftragt werden. Für die Anbindung neuer Fachverfahren müssen ggf. Konfigurations- und 
Entwicklungsleistungen erbracht werden. Sonstige Dienstleistungen können u.a. als 
Beratungsleitungen, Workshop und/oder als Betriebsunterstützung z.B. für Installations-
/Konfigurationsarbeiten oder Entwicklungsarbeiten vor Ort beim Auftragnehmer, in Form 
telefonischer Beratung und/oder als Remote-Unterstützung abgerufen werden. Eine nähere 
Beschreibung der Leistung ist der Leistungsbeschreibung (LB) zu entnehmen.
Identificativo interno: 2025 0000 5942

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Servizi
Natura aggiuntiva dell'appalto: Forniture
Classificazione principale (cpv): 72000000 Servizi informatici: consulenza, sviluppo di 
software, Internet e supporto

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Località: Bonn
Codice postale: 53113
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Data di inizio: 01/01/2027
Data di fine durata: 31/12/2030

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): no
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): sì
Informazioni supplementari: #Besonders auch geeignet für:startup#,#Besonders auch 
geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Referenze su servizi specifici
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Descrizione del criterio di selezione: Es wird um Referenzangabe gebeten (mindestens zwei 
geeignete Referenz über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge Erstellung von 
elektronischen Dokumenten aus dem papiergebundenen Posteingang) innerhalb der letzten 
drei Kalenderjahre). Die Referenz muss folgende Mindestanforderungen erfüllen: - 
Durchführungszeitraum: Die Leistungserbringung muss innerhalb der letzten drei Jahre vor 
dem Zeitpunkt der Angebotsabgabe erfolgt sein. - Vertragslaufzeit: Es muss eine 
Vertragsdauer (oder die Summe mehrerer Einzelbeauftragungen für denselben 
Referenzauftraggeber) von mindestens drei Jahren nachweisbar sein. - Auftragswert: Der 
Gesamtauftragswert (netto) muss sich auf mindestens 500.000,00 Euro belaufen.

Criterio: Autorizzazione o appartenenza a una particolare organizzazione necessaria per 
contratti di servizio
Descrizione del criterio di selezione: Kofax-Platinum-Partnerstatus für die Erbringung der 
Leistungen wird der Kofax-Platinum-Partnerstatus (oder ein höherer Status des Herstellers) 
zwingend benötigt. Ein Nachweis zur Bestätigung des Status wird vor Zuschlagserteilung vom 
Auftraggeber angefordert.

Criterio: Fatturato annuo specifico
Descrizione del criterio di selezione: Mindestjahresumsatz i. H. v. 540.000,00 €, der auf 
Datenbereinigung insgesamt entfällt, die den ausgeschriebenen entsprechen nachzuweisen 
durch Eigenerklärung.

Criterio: Assicurazione professionale di indennizzo del rischio
Descrizione del criterio di selezione: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung gemäß § 
45 Absatz 4 Nummer 2 VgV mit den folgenden Mindestdeckungssummen: - mindestens 
500.000,00 EUR pro Schadensfall für Sachschäden, - mindestens 500.000,00 EUR pro 
Schadensfall für Vermögensschäden und - mindestens 500.000,00 EUR pro Schadensfall aus 
Verletzung des Datenschutzrechts.

Criterio: Titoli di studio e qualifiche professionali pertinenti
Descrizione del criterio di selezione: Mitarbeitende mit Erfahrungen im Bereich der 
ausgeschrieben Leistungen, nachzuweisen durch die Abfrage zur Qualifikation und Erfahrung 
der Fachkräfte

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=883884

5.1.12.  Condizioni di appalto
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=883884
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle offerte: 06/11/2026 10:00:00 (UTC+01:00) ora dell'Europa 
centrale, ora legale dell'Europa occidentale
Durata durante la quale l'offerta deve rimanere valida: 45 Giorni

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=883884
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=883884
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=883884
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Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, tutti i documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Gemäß § 56 VgV
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
Fatturazione elettronica: Obbligatoria
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: sì
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: sì

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Accordo quadro, senza riapertura della gara
Numero massimo di partecipanti: 1
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Bundesrepublik Deutschland - Bundesamt für Justiz
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso: 
Bundesrepublik Deutschland - Bundesamt für Justiz

8. Organizzazioni

8.1.  ORG-0000
Nome ufficiale: Bundesrepublik Deutschland - Bundesamt für Justiz
Numero di registrazione: 991-18383-39
Indirizzo postale: Adenauerallee 99-103
Località: Bonn
Codice postale: 53113
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: ausschreibungen@bfj.bund.de
Telefono: 000
Ruoli di questa organizzazione: 
Committente
Organizzazione competente per i ricorsi
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulle procedure di ricorso

8.1.  ORG-0001
Nome ufficiale: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numero di registrazione: 0204:994-DOEVD-83
Località: Bonn
Codice postale: 53119
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono: +49228996100
Ruoli di questa organizzazione: 

mailto:ausschreibungen@bfj.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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TED eSender

10. Modifica

Versione dell'avviso precedente da modificare: cb2801e8-828a-4c9a-bd6b-6f005c59435e-01
Motivo principale della modifica: Aggiornamento informazioni

Informazioni sull'avviso

Identificativo/versione dell'avviso: 081d7548-94bd-4743-ad6c-3eba93b41058  -  01
Tipo di formulario: Gara
Tipo di avviso: Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Sottotipo di avviso: 16
Data di trasmissione dell'avviso: 07/10/2026 07:35:18 (UTC+02:00) ora dell'Europa orientale, 
ora legale dell'Europa centrale
Lingue in cui il presente avviso è ufficialmente disponibile: tedesco
Numero di pubblicazione dell'avviso: 695694-2026
Numero dell'edizione della GU S: 195/2026
Data di pubblicazione: 08/10/2026
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